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Vom Hamster bis zu dem Insekt, 

jedes Tier verdient Respekt. 

Gefühle sind auch Tieren eigen, 

sie können Schmerz und Freude zeigen. 

 

Für die Welt ist jedes Tier perfekt.



Die Schildkröte

Zu Wasser und zu Land, 
sie legen Eier in den Sand. 

Bei Menschen sind sie sehr beliebt, 
weil es sie wirklich lang schon gibt. 

 
Ihr Panzer dient als schützendes Gewand.



Der Kugelfisch

Ein Kugelfisch ist ziemlich rund, 
Luftblasen stößt er aus dem Mund, 

bei Gefahr bläht er sich schützend auf, 
in tropischen Gewässern gibt es ihn zuhauf. 

 
Durch Schwimmen hält er sich gesund.



Der Frosch

Frösche quaken und sind heiter. 
Sie hüpfen immer wieder weiter. 
Ins Wasser tauchen sie oft ein, 
haben Flossen, sind recht klein 

 
und taugen wenig als Begleiter. 



Die Ameise

Die Ameise ist richtig klug 
und kriegt von Arbeit nie genug. 
Dabei ist sie kaum einmal allein, 

denn Teamarbeit findet sie gar fein. 
 

Manche sieht man auch im Flug.



Der Schmetterling

Ein wunderschönes Ding 
sich ‘mal im Spinnennetz verfing. 

Er konnte sich jedoch befrei‘n  
und fühlte sich dann wieder fein. 

 
Schönheit allein hat keinen Sinn!



Das Schwein

Das liebe Schwein 
sieht lustig drein. 
Es grunzt herum, 

ist gar nicht dumm. 
 

Doch wohl auch nicht besonders fein.



Das Nashorn

Dumm und träge soll es ein? 
Doch in Wahrheit trügt der Schein. 

Denn das Nashorn ist gewandt, 
dieses Tier, das hat Verstand. 

 
In Afrika ist es daheim.



Die Kobra

Eine Kobra kann erschrecken,  
den Kopf entgegen strecken. 

Doch sie will eigentlich nur Ruh, 
der, den sie fürchtet, das bist du. 

 
Die Kobra kann sich gut verstecken.



Der Hai

Der Haifisch, ja der lebt im Meer. 
Und der Mensch fürchtet sich sehr, 

wenn er ihn im Wasser sieht, 
wo er seine Kreise zieht 

 
im stillen Meerverkehr. 



Der Adler

Ein Adler, der hat scharfe Augen, 
die für die Jagd besonders taugen. 

Er hat den Überblick von oben, 
auch wirkt er irgendwie verschroben. 

 
Keiner kann ihm seine Freiheit rauben. 



Der Esel

Esel sind nicht gern allein, 
sie wollen gern mit and‘ren sein. 
Ihr eig‘ner Wille ist ganz stark 

Das nennt man störrisch, wenn man mag. 
 

In ihrem Herzen sind sie rein. 



Die Krähe

Sie schaut dich an 
und fliegt sodann 
nachdem sie pickt 
und zu dir blickt. 

 
Die Krähe zieht dich in den Bann. 



Der Hamster

Wer blickt so fragend, 
nicht überragend, 

recht fesch 
aus seiner Wäsch‘? 

 
Vielsagend!



Das Flusspferd badet gern 
und lässt sich ungern dabei stör‘n. 

Es hat ein riesengroßes Maul, 
ist richtig schnell und wirkt so faul. 

 
Am besten ist‘s, du bleibst ihm fern.

Das Flusspferd



Auch wenn man sie nicht liebt, 
sich graust und schnell verzieht, 

wenn du sie siehst, dann merke dir: 
die Ratte ist ein kluges Tier, 

 
das für die Welt auch Sinn ergibt.

Die Ratte



Der Hund

Gefräßig, süß, brav und so weiter, 
macht er den Menschen meistens heiter. 

Braucht Zärtlichkeiten und viel Liebe, 
anstatt der Schimpfe oder Rüge. 

 
Mit Training wird er noch gescheiter.



Das Huhn

Wenn es dich sieht, kommt es gerannt, 
für Verspieltheit ist es bekannt. 

Das Huhn ist auch zum Streicheln da, 
es ist voll Zärtlichkeit sogar. 

 
Sein Federkleid ist sein Gewand.



Die Wanze

In meinem Haus hab ich sie fast zerdrückt. 

Die Wanze ist von meinem Haus verzückt. 

Sie stinkt bei Gefahr, ist nicht sehr groß 

und auch nicht schön, doch wohl harmlos. 

 

Nichts desto trotz macht sie mich echt verrückt.



Die Katze

Die Katze ruht sich gerne aus, 
zuweilen jagt sie eine Maus. 
Meist tut sie, was sie will, 
und das ist gar nicht viel. 

 
Sie liegt herum im Haus.



Die Schnecke

Eine Schnecke kriecht dahin, 
ihr Haus ist dabei ein Gewinn. 

Auch wenn es schwer ist und zerbrechlich, 
ist es als Schutz nicht nebensächlich. 

 
Als Rückzugsort ergibt es Sinn.



Und jetzt VIEL SPAß 
beim Ausmalen der Bilder!
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